
Als Partner der GA Group kann Martin Breunig dank 
einer Schnittstellenverbindung im Warenwirtschaftssy-
stem einen Blick in die Lager der Vorlieferanten werfen, 
mit gleichzeitiger Bestellmöglichkeit.

Bei Autoteile Breunig in der Repperndorfer Straße in 
Kitzingen hat man sich auf die Belange der angeschlos-
senen Kfz-Werkstätten und das Geschäft mit Endver-
brauchern eingestellt.

Den Warenfluss 
immer im Blick
Als Autoteileeinkaufskooperation für mittelständische  
Unternehmen setzt die Global-Automotive-Group GmbH, kurz 
GA Group genannt, im Kfz-Teilehandel beim Warenwirtschafts-
system auf Abisco 6 von Byte Rider. Wir haben uns bei Auto-
teile Breunig in Kitzingen die Funktionen der Warenwirtschaft 
mit der damit verbundenen Bestellplattform angeschaut.

Die Warenwirtschaft ist das 
Herzstück in einem mittel-
ständischen Kraftfahrzeug-
teile-Handelsunternehmen: 
nur aus der Warenwirtschaft 

resultieren Gewinne“, heißt es in der En-
zyklopädie der Wirtschaftsinformatik. 
Dem kann man bei der Global-Automo-
tive-Group nur zustimmen. „Das Waren-
wirtschaftssystem stellt heutzutage ein 
elementares Bauteil im Kfz-Teilehandel 
dar. Die Funktionsweise eines Waren-
wirtschaftssystems baut sich auf eine 
Datenbank auf, die alle Stamm- und 
Bewegungsdaten verwaltet. „Aller-
dings ist es für den Mittelstand immer 
schwieriger geworden, das jeweils auf 
den Betriebsbedarf zugeschnittene Sys-
tem zu finden“, merkt Matthias Kessel, 
Geschäftsführer der in Schweinfurt an-
sässigen Autoteileeinkaufskoopera-
tion Global-Automotive-Group beim 
Gespräch mit der amz an. Bei der zum 
Jahresbeginn 2013  im freien Teilehan-
del gestarteten Autoteileeinkaufskoo-
peration hat man sich zum Ziel gesetzt, 
die Interessen der ihr angeschlossenen 
freien Autoteile-Händler zu bündeln und 
Lösungsansätze für das Tagesgeschäft 
zu liefern. Ein besonderes Augenmerk 
hat man der EDV gewidmet, insbeson-
dere im Bereich Teilefindungskatalog 
und Warenwirtschaftssystem. Mittels 
visuellem Lager mit Bestellsystem, dass 
die Global-Automotive-Parts-World, ein 
Schwesterunternehmen der GA Group 
mit dem Geschäftsführer Patrick Zawatz-
ky betreibt, kann der Kfz-Teilehändler 
innerhalb kürzester Zeit aufgrund durch-
organisierter Logistik mit Ware versorgt 
werden. Dabei ist es den Partnern der 
GA Group und deren Kunden durch einer 
Schnittstellenverbindung zwischen de-
ren Warenwirtschaft und der der Vorlie-
feranten möglich, einen Blick in die Lager 
dieser Vorlieferanten zu werfen und zu 

schauen, ob das gewünschte Teil abruf-
bar ist, mit gleichzeitiger Bestellmöglich-
keit. „Hier setzen wir auf Abisco 6, dem 
Warenwarenwirtschaftssystem von Byte 
Rider“, erklärt Matthias Kessel und merkt 
an: „Das System ist sehr offen gestaltet, 
leicht zu pflegen, vernünftig zu verwal-
ten und zu betreuen. Die Handhabung ist 
einfach, weil genügend Verknüpfungen 
vorhanden und mit dem Bestellsystem 
verbunden sind.“ Wichtig hierbei ist 
auch, dass der Kfz-Teilehändler seinen re-
gionalen Großhändler in das System mit 
einbinden kann.

Zeit für Veränderungen

Dem pflichtet Martin Breunig bei. Er 
gehört als Gründungsmitglied dem 
Partnerbeirat der GA Group an und ist 
Inhaber von Autoteile Breunig im frän-
kischen Kitzingen. Für ihn ist das Waren-
wirtschaftssystem von Byte Rider in Ver-
bindung mit seiner eigenen Plattform, 
dem Teileinformationssystem -Breunig 
Online-, ein wichtiger Baustein, über den 
alle damit verbundenen Kfz-Werkstätten 
online bei Autoteile Breunig bestellen 
können. Am 1.1.1997 hatte er den Be-
trieb, wo er zuvor fünf Jahre beschäftigt 
war, in Kitzingen übernommen und vom 
reinen Blech- und Schalldämpferver-
markter zum regionalen Vollversorger 
ausgerichtet. Sein Handelsgeschäft wird 
zu Dreiviertel von Kfz-Werkstätten und 
der Rest von Endkunden getragen. Des-
halb ist es ihm wichtig, seine Werkstät-
ten zu binden und sich um ihre Probleme 
beim Teilebezug kümmern zu können. 
„Es ist an der Zeit für Veränderungen, 
deshalb sind wir im Februar dieses Jahres 
auf das Warenwirtschaftssystem Abisco 
6 umgestiegen. Dabei ist uns die Online-
Abfrage ganz wichtig“, macht er deutlich. 
Das heißt, die Werkstatt bestellt ihre Teile 
online und erhält dazu dank der Schnitt-
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Martin Breunig gehört als Gründungsmitglied dem Partnerbeirat der 
GA Group an und ist Inhaber von Autoteile Breunig. � Fotos: Rinn

stellenverbindung Informatio-
nen über die Lagerkapazitäten 
von Autoteile Breunig hinaus 
über die GA Group direkt bis 
zum Teilehersteller in enorm 
großer Darstellung. Wenn sie 
dann bestellt, erhält sie so-
fort die Information, wann 
das entsprechende Teil kommt 
und auf welchen Weg. 

Dazu merkt Martin Bre-
unig an: „Das ist zwar Fluch 
und Segen zugleich, weil die 
Informationen zu jedem Teil 
mit denen der anderen Gros-
sisten vergleichbar sind, aber 
wir können damit unsere Lei-
stungsfähigkeit als regionaler 
Großhändler zeigen. Denn 
für unsere Werkstätten liefert 
das Teileinformationssystem 
-Breunig Online-  über die 
Informations- und Bestell-
funktionen hinaus noch mehr 
Möglichkeiten, wie etwa das 
Hinterlegen der Arbeitswerte 
zum Erstellen von Kostenvor-
anschlägen. Künftig könnte 
zudem noch das Abrechnungs-
system darauf eingestellt 
werden, was die Prozesse zur 
Rechnungserstellung verein-
facht oder dass man direkt 
vom Auto aus nach der Dia-
gnose die erforderlichen Teile 
bestellen kann.“ 

Ersatzteil auf 
Knopfdruck

Demgegenüber kann man als 
Partner der GA Group zusätz-
lich zum eigenen Lagerbestand 
sich auch die Lagerbestände 
der Vorlieferanten darstellen 
lassen und live die Verfüg-
barkeiten der verschiedenen 
Lieferanten für den jeweiligen 
Artikel nachverfolgen und 
weiß somit jederzeit, wann 
der Artikel bei welchem Liefe-
ranten abrufbar ist und damit 
beim Kunden sein kann. Was 
sich für den GAGroup Partner 
als zusätzliche Erleichterung 
bei einer Systemumstellung 
auf das Warenwirtschaftssy-
stem Abisco 6 auszeichnet, 
ist die monatliche Gebühr, 
was den ansonsten meist mit 
hohen Kosten verbundenen 
Kauf einer Software hinfällig 
macht, weiß Matthias Kessel 
zu berichten und merkt an: 

„Unterstützung durch Support 
vor Ort sowie Hilfestellung für 
den Partner, wie etwa zur Kata-
log-Implementierung etc., ist ein 
selbstverständlicher Baustein der 
GAGroup. Wenn man sich inten-
siv damit befasst, ist die Umstel-
lung innerhalb von drei Wochen 
kein Thema.“  Rechtzeitig ein-
gesetzt, erweist sich dieser Bau-
stein für die Partner der GAGroup 
als richtungsweisend im  Konzept 
aus Teileidentifikations-, Bestell- 
und Warenwirtschaftssystem. 

Jürgen Rinn


